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Opfersammlung BROT FÜR DIE
WELT am 25. Dezember 2011

Erlass des Oberkirchenrats
vom 27. Oktober 2011  AZ 52.14-2 Nr. 185

In der Advents- und Weihnachtszeit 2011 rufe ich die
Kirchengemeinden wieder zu Opfer- und Spenden-
sammlungen für die Aktion BROT FÜR DIE WELT
auf.

Herzlich danke ich allen für ihre Opfer und Spenden,
die im vergangenen Jahr für BROT FÜR DIE WELT
gesammelt wurden. Diese Sammlung hat in unserer
württembergischen Landeskirche mit 7,6 Millionen
Euro wiederum einen erfreulich hohen Betrag er-
bracht.

Die von der Evangelischen Kirche in Deutschland und
den Freikirchen gemeinsam getragene 53. Aktion
BROT FÜR DIE WELT steht unter dem Motto:

„Land zum Leben – Grund zur Hoffnung“. 925 Milli-
onen Menschen hungern weltweit. 80 Prozent von ih-
nen leben auf dem Land, also dort, wo Nahrungsmit-
tel produziert werden. Ihr Hunger wäre vermeidbar.
Aber sie haben nicht genügend fruchtbares Land, um
sich selbst zu ernähren. In- und ausländische Investo-
ren kaufen das fruchtbare Land in den armen Län-
dern auf. Kleinbauern verlieren dadurch ihre Existenz-
grundlage. So wäre es beinahe auch den Bewohnern
von Chhota Guntia, einem Dorf in Indien, passiert.
Eine internationale Firma wollte den Bauern ihr
fruchtbares Land wegnehmen. „BROT FÜR DIE
WELT“ hat die Menschen mit Erfolg unterstützt:
10.000 Menschen in 16 Dörfern konnten so ihre Exis-
tenz sichern. „Wir sind aufgestanden, das gibt Ver-

trauen in die Zukunft“, so ein Bürgermeister. Denn
„Wo und wovon sollen wir ohne unser Land leben?“
„Grund zur Hoffnung“ haben Menschen nur, wenn sie
„Land zum Leben“ haben. „Selig sind, die da hungert
und dürstet nach Gerechtigkeit“, sagt Jesus in der
Bergpredigt. Den Armen Gerechtigkeit zuteilwerden
zu lassen, ist biblische Begründung und zentrales Ziel
von „BROT FÜR DIE WELT“. Ich bitte Sie herzlich,
unterstützen Sie auch die 53. Aktion „BROT FÜR DIE
WELT“, die sich in über 1.000 Projekten weltweit für
gerechte Verteilung von Gottes Reichtum einsetzt, mit
Ihrer Fürbitte und Ihrer Spende.

D r.  h. c.  F r a n k  O.  J u l y

Wahl des Vorsitzenden der
Schlichtungsstelle nach dem
Mitarbeitervertretungsgesetz
(Württemberg)

Bekanntmachung des Oberkirchenrats
vom 16. September 2011  AZ 23.02-4 Nr. 178

Die Arbeitsrechtliche Kommission  – Landeskirche und
Diakonie Württemberg – hat in ihrer Sitzung am 15. Juli
2011 Herrn Arbeitsrichter Ernst Amann-Schindler
zum Vorsitzenden der Schlichtungsstelle nach dem
Mitarbeitervertretungsgesetz (Württemberg)  gewählt.

R u p p
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Dienstnachrichten

– Pfarrer Jakob Betz auf der Pfarrstelle Wangen i.A. I, Dek.
Ravensburg, wurde mit Wirkung vom 1. September 2011 gemäß
§ 52 Württ. Pfarrergesetz zur Übernahme einer Auslandspfarrstelle
der Evangelisch-Lutherischen Gemeinde in Genua/San Remo in
Italien freigestellt.
– Pfarrer z. A. Stefan Ziegler, beauftragt mit der Versehung der
Pfarrstelle Isny II, Dek. Ravensburg, wurde mit Wirkung vom
15. September 2011 unter gleichzeitiger Aufnahme in den ständi-
gen Pfarrdienst der Evang. Landeskirche in Württemberg, auf die
Pfarrstelle daselbst ernannt.
– Pfarrerin z. A. Ulrike Gronbach, bislang gemäß § 50 Württ.
Pfarrergesetz beurlaubt, wurde mit Ablauf des 30. September 2011
auf ihren Antrag gemäß § 69 Württ. Pfarrergesetz aus dem Pfarr-
dienst der Evang. Landeskirche in Württemberg entlassen.
– Pfarrverweserin Renate Schünemann, beauftragt mit der Ver-
sehung der Pfarrstelle Gochsen, Dek. Neuenstadt a.K., wurde mit
Wirkung vom 1. Oktober 2011 unter gleichzeitiger Aufnahme in
den ständigen Pfarrdienst der Evang. Landeskirche in Württem-
berg, auf die Pfarrstelle daselbst ernannt.
– Pfarrer z. A. Stephan Stiegele, in Elternzeit, wurde mit Wir-
kung vom 1. Oktober 2011 unter gleichzeitiger Aufnahme in den
ständigen Pfarrdienst der Evang. Landeskirche in Württemberg,
in Stellenteilung mit seiner Ehefrau, Pfarrerin Anne Stiegele, auf
die Pfarrstelle Oberdorf am Ipf, Dek. Aalen, ernannt.
– Pfarrer Thomas Thiel, auf der Pfarrstelle Unterensingen, Dek.
Nürtingen, wurde mit Wirkung vom 1. Oktober 2011 zur Über-
nahme der Stelle als Militärgeistlicher beim Evang. Militärpfarramt
Ulm II freigestellt.
– Pfarrerin z.A. Elisabeth Nitschke, beauftragt mit der Dienst-
aushilfe beim Dekan in Degerloch, wurde mit Wirkung vom 1. No-
vember 2011 unter gleichzeitiger Aufnahme in den ständigen Pfarr-
dienst der Evang. Landeskirche in Württemberg, auf die Pfarr-
stelle Leonberg-Ramtel Versöhnungskirche, Dek. Leonberg, er-
nannt.

– Das Regierungspräsidium Stuttgart hat Oberstudienrat Pfarrer
Wolfgang Frey an der J.-Georg-Doertenbach-Schule und an der
Hermann-Gundert-Schule in Calw mit Ablauf des 31. Juli 2011 in
den Ruhestand versetzt.
– Das Regierungspräsidium Tübingen – Abteilung Schule und
Bildung – hat Oberstudienrat Pfarrer Ulrich Klett an der Humpis-
Schule in Ravensburg mit Ablauf des 31. Juli 2011 in den Ruhe-
stand versetzt.

– Das Regierungspräsidium Freiburg – Abteilung Schule und Bil-
dung – hat Herrn Pfarrer Ole Dost am Gymnasium am Rosenberg
(Stammschule) in Oberndorf a. N., unter Berufung in das staatli-
che Beamtenverhältnis auf Lebenszeit, mit Wirkung vom 9. Sep-
tember 2011 zum Studienrat ernannt.

Das Regierungspräsidium Stuttgart – Abteilung Schule und
Bildung – hat unter Berufung in das staatliche Beamtenverhältnis
auf Lebenszeit zur Studienrätin/zum Studienrat ernannt:

– Herrn Pfarrer Tilman Gerstner am Ferdinand-Porsche-Gym-
nasium in Stuttgart-Zuffenhausen, mit Wirkung vom 9. Septem-
ber 2011;
-– Frau Pfarrerin Cornelia Nordt-Lallement am Lise-Meitner-
Gymnasium in Böblingen, mit Wirkung vom 9. September 2011;
– Herrn Pfarrer Roland Haußer an der Kaufmännischen Schule
in Göppingen, mit Wirkung vom 7. Oktober 2011;
– Herrn Pfarrer Ulrich Ziegler, mit Wirkung vom 10. September
2011.

Der Landesbischof hat

a)  ernannt:

mit Wirkung vom 1. August 2011
– Schuldekan Stefan Hermann, Schuldekan für die Kirchen-
bezirke Böblingen und Herrenberg, auf die Landeskirchliche
Sonderpfarrstelle „Direktor des Pädagogisch-theologischen Zen-
trums der Evang. Landeskirche in Württemberg“ mit Sitz in
Stuttgart-Birkach;

mit Wirkung vom 1. September 2011
– Pfarrer Reinhard von Hauff, beauftragt mit der Versehung der
Pfarrstelle des Leiters des Zentrums für Entwicklungsbezogene
Bildung, auf die Pfarrstelle Heiningen, Dek. Göppingen;
– Pfarrerin Heidrun Hirschbach, beauftragt mit der Versehung
der Pfarrstelle Eschental, Dek. Öhringen, auf die Pfarrstelle Jagst-
heim, Dek. Crailsheim;
– Pfarrer Harry Waßmann, in Stellenteilung mit seiner Ehefrau,
Beate Schröder, auf der Pfarrstelle Tübingen Eberhardskirche Ost,
Dek. Tübingen, als alleiniger Stelleninhaber auf die Pfarrstelle
daselbst;

mit Wirkung vom 15. September 2011
– Pfarrerin Eva Ursula Krüger, auf der Pfarrstelle Oberspeltach,
Dek. Crailsheim, auf die Pfarrstelle Friedrichshafen Paul-Gerhardt-
Kirche, Dek. Ravensburg;

mit Wirkung vom 1. Oktober 2011
– Pfarrer Reinhard von Brandenstein, auf der Pfarrstelle Sulz-
dorf, Dek. Schwäbisch Hall, auf eine bewegliche Pfarrstelle;
– Pfarrerin Dr. Barbara Bürkert-Engel, beauftragt mit der Ver-
sehung der Landeskirchlichen Sonderpfarrstelle „Hochschul-
pfarrstelle Ludwigsburg“, Dek. Ludwigsburg, auf die Pfarrstelle
Weilimdorf Stephanuskirche II, Dek. Zuffenhausen;
– Pfarrer Gottfried Engele, auf der Pfarrstelle Trichtingen, Dek.
Sulz/Neckar, auf die Pfarrstelle Tailfingen Peterskirche, Dek.
Balingen;
– Pfarrer Markus Herb, in Stellenteilung mit seiner Ehefrau, Pfar-
rerin Andrea Rosenberger-Herb, auf der Pfarrstelle Hochdorf, Dek.
Esslingen, und beauftragt mit der Versehung der Landeskirchlichen
Sonderpfarrstelle „Männerarbeit in der Evang. Landeskirche in
Württemberg“, auf die Landeskirchliche Sonderpfarrstelle „Männer-
arbeit in der Evang. Landeskirche in Württemberg“;
– Pfarrerin Mechthild Kraume, in Stellenteilung mit ihrem Ehe-
mann, Pfarrer Carsten Kraume, auf der Pfarrstelle Erbstetten, Dek.
Backnang, als alleinige Stelleninhaberin auf die Pfarrstelle da-
selbst;
– Pfarrer Dr. Friedemann Klaus Richert, auf der Pfarrstelle
Sindelfingen Johanneskirche Süd, Dek. Böblingen, auf die Deka-
nats- und 1. Pfarrstelle Künzelsau;
– Pfarrer Bernhard Ritter, auf der Pfarrstelle Hengstfeld, Dek.
Blaufelden, auf die Pfarrstelle Bietigheim Stadtkirche I, Dek.
Besigheim;
– Pfarrerin Andrea Rosenberger-Herb, in Stellenteilung mit ih-
rem Ehemann, Pfarrer Markus Herb, auf der Pfarrstelle Hochdorf,
Dek. Esslingen, als alleinige Stelleninhaberin auf die Pfarrstelle
daselbst;
– Pfarrerin Anne Stiegele, alleinige Stelleninhaberin auf der Pfarr-
stelle Oberdorf am Ipf, Dek. Aalen, in Stellenteilung mit ihrem Ehe-
mann, Pfarrer z. A. Stephan Stiegele, auf die Pfarrstelle daselbst;

mit Wirkung vom 15. Oktober 2011
– Pfarrer Dr. Michael Hauser, auf der Pfarrstelle Schramberg,
Dek. Sulz/Neckar, auf die Gemeindebezogene Sonderpfarrstelle
„Ulm Haus der Begegnung“, Dek. Ulm

mit Wirkung vom 1. November 2011
– Kirchenverwaltungsamtmann Michael Röger bei der Kirchl.
Verwaltungsstelle Stuttgart zum Kirchenverwaltungsamtsrat;
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– Pfarrer Jörg Beißwenger, auf der Pfarrstelle Möttlingen, Dek.
Calw, auf die Pfarrstelle Eybach, Dek. Geislingen a. d. Steige;
– Pfarrerin Heike Ehmer-Stolch, in Stellenteilung mit ihrem
Ehemann, Pfarrer Jochen Stolch, auf der Pfarrstelle Wasseral-
fingen II, Dek. Aalen, weiterhin in Stellenteilung mit ihrem Ehe-
mann auf die Pfarrstelle Ostelsheim, Dek. Calw;
– Pfarrerin Regina Fetzer, in Stellenteilung mit ihrem Ehemann,
Pfarrer Ulrich Pfandler, auf der Pfarrstelle Mühlen am Neckar,
Dek. Sulz/Neckar, auf die Pfarrstelle Rottenburg West, Dek.
Tübingen;
– Pfarrerin Claudia Goller, in Stellenteilung mit ihrem Ehemann,
Pfarrer Martin Winter, auf der Pfarrstelle Kusterdingen, Dek. Tü-
bingen, gemeinsam mit ihrer Stellenpartnerin, Pfarrerin Stefanie
Henger, auf die Landeskirchliche Sonderpfarrstelle „Studienlei-
terin für Seelsorge II am Pfarrseminar der Evangelischen Landes-
kirche in Württemberg“;
– Pfarrer Albrecht Heim, beauftragt mit Vertretungsdiensten im
Dekanatsbezirk Bad Cannstatt, auf die Pfarrstelle Herrenberg Ost,
Dek. Herrenberg;
– Pfarrerin Stefanie Henger, in Stellenteilung mit ihrer Stellen-
partnerin, Frau Pfarrerin Annette Winckler-Mann, auf der Pfarr-
stelle Lauffen am Neckar Mitte, Dek. Besigheim, gemeinsam mit
ihrer Stellenpartnerin, Pfarrerin Claudia Goller, auf die Landes-
kirchliche Sonderpfarrstelle „Studienleiterin für Seelsorge II am
Pfarrseminar der Evang. Landeskirche in Württemberg“;
– Pfarrer Andreas Kaiser, auf der Pfarrstelle Freudental, Dek.
Besigheim, auf die Pfarrstelle Wurmberg, Dek. Mühlacker;
– Pfarrer Dr. Joachim Kummer, auf der Pfarrstelle Bösingen,
Dek. Nagold, auf die Pfarrstelle Giengen an der Brenz Mitte, Dek.
Heidenheim;
– Pfarrer Andreas Martin Maurer, derzeit freigestellt zur Über-
nahme der Stelle des Nahostreferenten beim Evang. Missionswerk
in Südwestdeutschland, auf eine bewegliche Pfarrstelle mit dem
Dienstauftrag „Geschäftsführungsassistenz“ bei der Paulinenpflege
Winnenden e.V.;
– Pfarrer Hans-Jürgen Schlue, auf der Pfarrstelle Fellbach
Lutherkirche Mitte, Dek. Waiblingen, auf die Pfarrstelle Freuden-
stadt Stadtkirche Nord, Dek. Freudenstadt;
– Pfarrer Jochen Stolch, in Stellenteilung mit seiner Ehefrau,
Pfarrerin Heike Ehmer-Stolch, auf der Pfarrstelle Wasseral-
fingen II, Dek. Aalen, weiterhin in Stellenteilung mit seiner Ehe-
frau auf die Pfarrstelle Ostelsheim, Dek. Calw;

mit Wirkung vom 15. Dezember 2011
– Pfarrer Armin Leibold, auf der Pfarrstelle Seißen, Dek. Blau-
beuren, auf die Pfarrstelle Schnaitheim I, Dek. Heidenheim;

b)  in den Ruhestand versetzt:

mit Wirkung vom 1. Oktober 2011
– Pfarrerin Angela Resch, auf der Krankenhauspfarrstelle Böb-
lingen, Dek. Böblingen;

mit Wirkung vom 1. Dezember 2011
– Pfarrer Peter Hartmann, auf der Pfarrstelle Leonberg Stadt-
kirche II, Dek. Leonberg;

mit Wirkung vom 1. Januar 2012
– Pfarrer Johannes Dürr, auf der Pfarrstelle Ditzingen Ost, Dek.
Ditzingen;
– Pfarrer Klaus Hoof, auf der Krankenhauspfarrstelle Geislingen,
Dek. Geislingen a.d. Steige;
– Pfarrer Günter Knoll, freigestellt zur Evang. Diakonieschwes-
ternschaft Herrenberg e. V.;
– Pfarrer Ulrich Lauterbach, auf der Pfarrstelle Neuhausen auf
den Fildern, Dek. Bernhausen;
– Pfarrer Reinhard Ziegler, im Kirchenbezirk Reutlingen;

mit Wirkung vom 1. Februar 2012
– Pfarrer Klaus-Dieter Kottnik, Präsident des Diakonischen Wer-
kes der Evangelischen Kirche in Deutschland;
– Dekan Dr. Rainer Uhlmann, auf der Dekanats- und Pfarrstelle
Gaildorf I, Dek. Gaildorf;

In die Ewigkeit wurden abgerufen:

– am 19. August 2011 Pfarrer i. R. Gerhard Baumgärtner, früher
Klinikseelsorger in Tübingen;
– am 28. August 2011 Pfarrer i. R. Martin Schupp, früher Pfar-
rer in Öhringen-Baumerlenbach;
– am 4. September 2011 Pfarrer i. R. Hans-Ludwig von Doben-
eck, früher Beauftragter für Fortbildung in Seelsorge und Bera-
tung der Badischen Landeskirche;
– am 10. September 2011 Pfarrer i. R. Friedrich Mauch, früher
bei der Evang. Gesellschaft Stuttgart (Leiter der Männerabteilung)
und am Vollzugskrankenhaus Hohenasperg;
– am 14. September 2011 Pfarrer Lutz Geiger, auf der Pfarr-
stelle Münklingen, Dek. Leonberg;

am 25. September 2011 Pfarrerin Andrea Palm, auf der Pfarr-
stelle Täferrot, Dek. Schwäbisch Gmünd.

Amtsblatt
Laufender Bezug nur durch das Referat Interne Verwaltung des
Evangelischen Oberkirchenrats.
Bezugspreis jährlich 25,00 Euro, zuzüglich Porto- und Versand-
kosten.
Erscheinungsweise: monatlich.

Der Bezug kann zwei Monate vor dem 31. Dezember eines jeden
Jahres gekündigt werden.
Einzelnummern laufender oder früherer Jahrgänge können vom
Referat Interne Verwaltung des Evangelischen Oberkirchenrats
– soweit noch vorrätig – bezogen werden.
Preis je Einzelheft: 2,00 Euro.
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